
PROJEKTZIELE
Ziel des Projektes ist die grundlegend neue Erforschung von Verfahren zur Bewertung und Optimierung der 
Erkennungszeit und -genauigkeit menschlicher Aktivitäten gegenüber der im Forschungsgebiet üblichen 
Fokussierung auf die Erkennungsgenauigkeit. 

PROJEKTBESCHREIBUNG
EEchtzeitinformationen und Daten über die genutzten Verkehrsmittel sowie die Art der Fortbewe-
gung und des Transports werden in den wichtigen Innovationsfeldern autonomes Fahren, Un-
fallprävention und für eine vernetzte Verkehrsinfrastruktur eine noch wichtigere Rolle spielen. 
Für diese Anwendungen liefert die Erkennung menschlicher Aktivitäten eine wichtige Ein-
gangsgröße, die in Echtzeit erkannt werden müssen. Hierbei kommen mobile Sensoren, 
z.B. in Smartphones sowie Algorithmen des maschinellen Lernens zum Einsatz. 

PROJEKTERGEBNISSE
● Im Projekt wurden umfangreiche Messserien für die Aktivitäten losgehen, stehen 
 bleiben und das Überqueren einer Bordsteinkante mit Smartphones in drei Posi-
tionen (in der Hand, Brusttasche, Hosentasche) durchgeführt.
● Für eine zuverlässige und präzise Erkennung von menschlichen Aktivitäten 
 wurden die verschiedenen Parameter der Aktivitätserkennung untersucht. 
● Durch das Projekt konnte ein wertvoller Beitrag zum Forschungsfeld der 
 Aktivitätserkennung geleistet und Forschungsfragen für mögliche Folge-
projekte identifiziert werden.
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